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Das DAN-Modell TOPLUX in Polarweiß Supermatt Lack mit Schwarzglas, Holzakzenten in Burguesa Eiche und Keramikarbeitsplatte
stammt vom Küchenspezialisten Tischlerei SPITZER.

Ein wirklich spannendes Projekt
präsentiert das vielseitige Family-Haus-

Team aus Imst unserem mein wohntraum
Magazin: In Häselgehr machten die in
allen Baufragen versierten Oberländer

Spezialisten gemeinsam mit den jungen
Bauherren aus einem fast vierzig Jahre

alten Häuschen aus Ziegel einen
modernen Bungalow mit markanter

Erweiterung inklusive Aufbaupotenzial. 

Für Evelyn und Hannes begann der Traum vom Wohnen im
Grünen mit dem Kauf eines in die Jahre gekommenen Einfa-

milienhauses in einem Siedlungsgebiet von Häselgehr. „Von Be-
ginn an waren wir mit dem Grundriss nicht glücklich, so haben wir
wieder einen Rohbau daraus gemacht. Nur mehr die Außenwände,
die Träger und der Dachstuhl sind übriggeblieben“, erläutert der
Bauherr die erste Phase der Kernsanierung. Auf der Messe in Inns-
bruck kreuzten sich zuvor die Wege der Außerferner Neo-Hausbe-
sitzer mit Family-Haus-Chef Jürgen Hiesel, der dort mit seinem
Bautechniker Martin Mair das 'Alles aus einer Hand'-Sanierungs-
konzept präsentierte. Idealer konnten die Voraussetzungen für eine
Zusammenarbeit nicht sein. Mit der Erfahrung der Bauprofis und

den eigenen Ideen im Kopf gelang es, genau jenes Raumpro-
gramm umzusetzen, das bis ins Detail nun schon seit der Fertig-
stellung vor zwei Jahren einfach hundertprozentig passt.

LICHTSPITZE & WANNENSPITZE
Das völlig entkernte Haus erfuhr einen Raumtausch, damit sich
der nach Südwesten andockende Zubau zu einem großen, hel-
len und offenen Wohn-Koch-Essbereich mit Blick auf Licht-
und Wannenspitze entwickeln konnte. Schon in der Abbruch-
phase legten die Bauherren selber viel Hand an: „Mit Jürgen ha-
ben wir einen punktgenau passenden Bauzeitplan entworfen,
der eine Winterpause für jene Arbeiten vorsah, die wir in Eigen-

leistung erbringen wollten.“ Als Partner standen in jedem Ab-
schnitt die Profis von Family-Haus bereit, die auf allen Bautech-
nik-Gebieten versiert sind. Der Umbau- und Erweiterungsplan
beinhaltete den Wunsch, alle Bereiche des Wohnens auf einer
Ebene unterzubringen. Auf dem Zubau entstand eine Dachter-
rasse, die spezielle Qualitäten als abgeschirmter Rückzugsort
hat. Bei einem in Zukunft stattfindenden Ausbau ist sie der be-
reits vorhandene aussichtsreiche Wellness-Freisitz.

MEHR HOLZ UND KURZE WEGE
„Für so einen Umbau braucht man Fachkompetenz an seiner Sei-
te, damit man den unzähligen Herausforderungen gewachsen 



INFOBOX

Baubeginn: Oktober 2014
Fertigstellung: November 2015
Wohnnutzfläche: 150 m2

Grundstücksgröße: 1320 m2

Bauweise: Umbau, Sanierung, Massivbauweise
Fassade: Wärmedämmverbundsystem, teilweise 
mit Holzverschalung
Dach: Sanierung des bestehenden Satteldaches
Decken- & Wandoberfläche: abgerieben
Fußboden: Fliesen, Korkboden, Parkett
Heizung: von Öl auf Pellets
Planung: Family-Haus Wohnraumbeschaffungs GmbH
Projektleitung: Family-Haus Wohnraumbeschaffungs
GmbH, Floriangasse 13, 6460 Imst, 0676 3355 003, 
office@familyhaus.eu, www.familyhaus.eu
Fotos: eli/zweiraum.eu 

ist und alle Anpassungs-
entscheidungen rei-
bungslos ineinander-
greifen“, rät Bauherr
Hannes. Es konnte in
Sachen Fassadendäm-
mung, Energieeffizienz
und Heizungsumstel-
lung (von Öl auf Pellets)
zeitgemäßer Komfort
geschaffen werden. Zu-
dem sorgt eine kontrollierte Wohnraumlüftung für jederzeit ange-
nehm-frisches Raumklima auf der fast ohne Verbindungsgänge
konzipierten Wohnebene. Auch das heimelige Holz, das für den In-
nenausbau bevorzugt wurde, dient der natürlichen Atmosphäre. Ein
eleganter, verglaster Kamin wärmt an kühlen Tagen und die neue
Terrasse bietet verschwenderisch viel Platz im Freien.

DER MENSCH IM MITTELPUNKT
Das auf das Gespür von Jürgen Hiesel aufbauende 'Feintuning' bei
der Raumaufteilung ist besonders gut gelungen, weil fast keine
Gangflächen nötig geworden sind. Sogar die Nische zwischen Bad
und Diele hat ihre Funktion als Ankleide. „Bei uns steht der Mensch
im Mittelpunkt“, sagt der Family-Haus-Chef. „Es geht immer um
die Wünsche und Bedürfnisse der Kunden. Das Haus in Häselgehr
war für uns ein spannendes Objekt, bei dem es vor allem darum
ging, den Zubau an die Gegebenheiten des Bestandes anzupassen.
Das ist gelungen und noch mehr, denn die Bauherren erleben das
Haus jetzt als ihr neues, maßgeschneidertes Zuhause.“ n

Für Evelyn und 
Hannes ging das
Abenteuer ‘Umbau’
glücklich aus. Mit
Hilfe des Imster 
Family-Haus-Teams
konnten sie sogar 
etwas früher als 
erhofft einziehen.
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